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Wir möchten Sie dabei unterstüt-
zen, so lange wie möglich ein 
selbstständiges Leben in Ihrem 
Zuhause führen zu können. Dafür 
unternehmen wir eine Reihe von 
Maßnahmen, die wir auf Sie per-
sönlich zuschneiden.

Zu Ihrer Sicherheit steht Ihnen 
unser Bereitschaftsdienst rund um 
die Uhr zur Verfügung. Außerdem 
können wir für Sie einen Hausnot-
ruf-Dienst veranlassen. 

Gemeinsam mit Ihnen stellt unse-
re Pflegedienstleitung Ihre ganz 
persönliche Wunschliste zusam-
men. Diese wird in angemessenen 
Abständen an Ihre Lebenssituation 
und Ihre Wünsche angepasst.

Wer kann das bezahlen? Verhinde-
rungspflege wird Ihnen zusätzlich 
gewährt. Rufen Sie uns an, wir 
helfen Ihnen gerne bei der An-
tragstellung.

Neben dieser Information zum 
Thema Verhinderungspflege hal-
ten wir auch Informationen über 
Mobilisation sowie Hilfen bei De-
menz für Sie bereit.

Verhinderungspflege

Verhinderungspflege

Fachpflegedienst für Kranke und Senioren
Heckinghauser Straße 188
42289 Wuppertal

Telefon: 0202 / 62 10 51
Telefax: 0202 / 62 10 53 
E-Mail: info@pflegelimbach.de 
Internet: www.pflegelimbach.de

Der Pflegedienst Limbach wurde 1978 als Fachpflege-
dienst für Kranke und Senioren  gegründet. 

•	 Staatlich geprüftes Pflegepersonal
•	 Täglich 24 Stunden im Einsatz - an 365 Tagen  
	 im Jahr
•	 Erprobtes Fach- und Expertenwissen
•	 Regelmäßige Vorträge in unseren Räumen  
	 (Ankündigungen im Internet, in der Presse und  
	 telefonisch zu erfragen unter 0202 / 62 10 51)
•	 Moderate und angemessene Preise und - ein  
	 besonders zuverlässiger und freundlicher  
	 Service!

Fachpflegedienst für Kranke und Senioren
seit 1978



GesellschaftBegleitungBetreuung

Wenn man zur Bewältigung des Alltags 
eine hilfreiche Hand zur Seite hat, ist 
das Leben sicherer und angenehmer. Wir 
bieten Ihnen viele verschiedene Hilfen 
für die kleinen und großen Probleme des 
täglichen Lebens an.

Frau Neuhard* pflegt ihren Ehemann seit nun-
mehr zwölf Jahren. Zu Beginn seiner Krankheit 
verlief er sich manchmal in der Stadt oder er 
stieg in den verkehrten Bus ein. Später wusste er 
nicht mehr wo er wohnt, wie er heißt und wer 
seine Frau ist. Heute ist er völlig hilflos, ständig 
bettlägerig, kann nicht mehr sprechen und hat 
sich selbst und vermutlich  auch alles andere 
vergessen. Dreimal täglich besuchen unsere 
Krankenschwestern die beiden und verrichten 
das Fachpflegerische. Für den Rest des Tages 
und nachts ist Frau Neuhard mutterseelenallein 
mit ihrem reglosen Mann.

Manchmal hat sie selbst einen Arzttermin oder 
sie wird zum Geburtstag der Enkel eingeladen. 
Zu solchen Anlässen bestellt sie unsere Mitar-
beiterinnen des Betreuungsdienstes und sie 
kann beruhigt ihren Mann für einige Stunden 
der Obhut unserer Betreuerin anvertrauen. Wir 
schicken immer eine Mitarbeiterin, die sich bei 
Familie Neuhard auskennt. Frau Neuhard weiß, 
dass wir sie sofort per Handy benachrichtigen, 
sollte während ihrer Abwesenheit etwas vor-
fallen.

Betreuung - bis zu 8 Stunden täglich

Zur Entlastung Ihrer pflegenden Angehöri-
gen oder wenn Sie auch mal wieder unab-
hängig etwas unternehmen möchten, gibt 
es die stundenweise Verhinderungspflege. 
Ihr Pflegegeld wird durch diese zusätzlich 
bewilligten Leistungen nicht gekürzt. Ent-
scheiden Sie sich für unsere Unterstützung 
und gewinnen Sie ein Stück Lebensqualität 
für sich und Ihre Angehörigen!

* Zum Schutz unserer Kunden sind die Namen frei erfunden, die  
   Schilderungen entsprechen den Tatsachen.

Herr Peters* ist Mitte vierzig und berufs-
tätig. Seit Vaters Tod kümmert er sich um 
seine gelähmte Mutter. Für eine aufwändi-
ge Kieferbehandlung muss die Mutter häu-
figer für mehrere Stunden in die Arztpraxis 
begleitet werden. Herr Peters kann nicht 
von seiner Arbeit fernbleiben so dass er für 
seine Mutter eine unserer Begleiterinnen 
bestellt. Unsere Mitarbeiterin begleitet 
Frau Peters zum Arzttermin und betreut sie 
während der Wartezeit in der Praxis. Nach 
der Behandlung geht es dann wieder nach 
Hause. Herr Peters muss sich keine Sorgen 
machen und seinen Jahresurlaub muss er 
auch nicht angreifen.

Herr Meier* kümmert sich rührend um 
seine demente Ehefrau. Damit er sich für 
diese schwere Aufgabe fit halten kann und 
er sich auch einmal mit anderen Menschen 
unterhalten kann, geht er einmal wöchent-
lich für ein paar Stunden zum Schwimmen. 
Während dieser Stunden betreut unsere 
Mitarbeiterin seine Ehefrau und sorgt im 
angemessenen Rahmen durch kognitives 
Training, Vorlesen oder Zuhören für eine 
angenehme und entspannte Atmosphäre.
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